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Niederschrift 
über die 9. Sitzung der Gemeindevertretung am 15. Dezember 2009 im Bürgerhuus in Wob-
benbüll. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 00.05 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Reinhold Schaer  
2. Gemeindevertreter Helmut Hinrichs 
3. Gemeindevertreter Stefan Nissen 
4. Gemeindevertreter Jürg Petersen 
5. Gemeindevertreterin Kerstin Sievertsen 
6. Gemeindevertreterin Marlies Stümke 
7. Gemeindevertreterin Sünje Warnck 
8. Gemeindevertreter Michael Wieck 
9. Gemeindevertreterin Veronika Wüst 
 
 
Außerdem sind anwesend: 
Inke Cosmos, Schriftführerin 
sowie 8 Zuhörer/innen 
 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 8. Sitzung am 05.10.2009 
3. Berichte des Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Abschluss eines Wegenutzungsvertrages (Strom) – Anlagen 
7. Änderung der Ortsgestaltungssatzung 
8. Abschluss eines Kindergartenvertrages „An de Kark“ 
9. Erlass des Nachtragshaushalt 2009 mit Investitionsprogramm 
10. Erlass der Haushaltssatzung 2010 mit Investitionsprogramm und Stellenplan 
11. Kindergartenangelegenheiten 

a) Erweiterung der Öffnungszeiten der Krippe 
b) Festlegung der Elterngebühren für die Krippe 
c) Änderung der Gebührensatzung 
d) Änderung der Kindertagesstättensatzung 

 
Nicht öffentlich 
12. Baurechtliche Angelegenheiten 
13. Antrag auf Kostenübernahme für Kindergartenbesuch in Husum/Schobüll 
 
 
Bürgermeister Schaer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung und begrüßt die Anwe-
senden. Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. Die Be-
schlussfähigkeit wird festgestellt. Der ehemalige TOP 10 wird aufgrund des TOP 9 gestri-
chen. Der aufgeführte TOP 11 wird neu aufgenommen. Diese Änderungen der Tagesord-
nung, sowie die Tagesordnungspunkte 12 und 13 unter Ausschluss der Öffentlichkeit abzu-
handeln, werden einstimmig genehmigt. 
 
 



9. GV Wobbenbüll am 15.12.2009 

* Namen werden aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht aufgeführt. 

 
Seite 2 von 5 

 
 
1. Einwohnerfragestunde 

a) Veronika Wüst teilt mit, dass die Dorfstraße in den Einmündungen zum Deichweg 
und Norderweg durch Löcher beschädigt ist. Helmut Hinrichs teilt mit, dass die Stra-
ßenmeisterei Flensburg gestern und heute die Schäden behoben hat. 

b) Stefan Nissen teilt mit, dass im Harro-Harring-Weg die Ablaufrinne zugewachsen ist. 
c) …* teilt mit, dass 6 LED-Straßenlampen ca. 3.000 € kosten würden. Bei einem even-

tuellen Austausch würde lediglich der Kopf ausgetauscht werden. Die Kosten für ei-
nen defekten Kopf einer Peitschenlampe belaufen sich auf ca. 150 bis 200 €. 

 
2. Feststellung der Niederschrift über die 8. Sitzung am 05.10.2009 

Folgende Punkte werden noch hinterfragt: 
a) Zu TOP 1 c wird mitgeteilt, dass mit der E.ON ein neuer Tarif für das Bürgerhuus, 

Klärwerk und die Straßenbeleuchtung vereinbart wurde. 
b) Zu TOP 3, Punkt 4 wird mitgeteilt, dass Manfred Thiel die Energiekosten der Schule 

Hattstedt überprüft, jedoch die Schlussrechnung 2009 noch nicht vorliegt. Vom Amt 
Nordsee-Treene wird in der nächsten Zeit eine Aufforderung versandt, mit der Bitte 
um monatliche Ablesung der Zähler. Veronika Wüst schlägt hierzu vor, nicht die Prei-
se, sondern den Energieverbrauch der letzten 5 Jahre des Schulgebäudes und der 
Turnhalle zu überprüfen. 

c) Zu TOP 4 e wird rege über die Schließung aller 3 Kindergärten für eine Woche in den 
Sommerferien beraten und diskutiert. Es wird angeregt einen Antrag an das Kinder-
tagesstättenwerk, den Kindergartenausschuss sowie an Ralf Heßmann als Arbeitge-
ber zu stellen, mit der Bitte die Urlaubsabfolge der Hattstedter Kindergärten so zu re-
geln, dass mindestens ein Kindergarten geöffnet hat. 

d) ZU TOP 5 fragt Jürg Petersen an, wie der aktuelle Sachstand des Spielplatzschildes 
ist. Nach kurzer Beratung eventuell ein gesondertes Hinweisschild zu erwerben, wird 
die Angelegenheit an den Spielplatzausschuss weitergeleitet. 

 
Nach kurzer Beratung wird die Niederschrift einstimmig festgestellt. 
 

3. Berichte des Bürgermeisters  
Reinhold Schaer berichtet über folgendes: 
• Für das Kanalkataster wurden vom Ing.büro die Straßenschächte und von Helmut 

Hinrichs die Kontrollschächte aufgenommen. 
• Die Schlussrechnung für den Schachtweg/Borgerweg liegt der Gemeinde vor. Insge-

samt wurden ca. 18.000 € eingespart. 
• Vom Amt Nordsee-Treene wird im Namen aller Gemeinden eine Resolution gegen 

die Auswirkungen des Wachstumsbeschleunigungsgesetzes verfasst. 
• Ab dem 14.12.2009 findet einmal im Monat unter der Leitung von …* ein Mal- und 

Handarbeitskreis im Bürgerhuus statt. 
• In den letzten Wochen waren in der Anlage der Straßenbeleuchtung drei Kurzschlüs-

se, wovon bereits zwei behoben sind und der letzte Anfang nächsten Jahres behoben 
wird. Er richtet einen Dank an …* und …* für die geleisteten Arbeiten. 

• Am 27.03.2010 findet die „Aktion sauberes Schleswig-Holstein“ statt. 
 

4. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
a) Finanzausschuss (Jürg Petersen) 
 Jürg Petersen verweist auf die TOP 9 und 10. 
 
b) Bau- und Planungsausschuss (Michael Wieck) 

Michael Wieck verweist auf TOP 7. 
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…* moniert fehlende Beschlussvorlagen und die entsprechenden Ausschussprotokol-
le. Jürg Petersen teilt diese Meinung und teilt mit, dass die gesamte Gemeindevertre-
tung dieses Problem nicht erkannt hat und dies zu tragen hat. 
 

c) Wege- und Kanalausschuss (Kerstin Sievertsen) 
Kerstin Sievertsen teilt mit, dass die Bewegungsmelder am Bürgerhuus nicht funktio-
nieren bzw. nicht richtig eingestellt sind. 

 
d) Umwelt- und Begrünungsausschuss (Sünje Warnck) 

Es gibt nichts zu berichten. 
 

a) Kindergartenausschuss (Kerstin Sievertsen) 
Kerstin Sievertsen verweist auf TOP 8. 
 

f) Arbeitskreis Spielplatz (Sünje Warnck) 
Es gibt nichts zu berichten. 
 

g) Arbeitskreis Kultur (Marlies Stümke) 
Marlies Stümke teilt mit, dass das Laternelaufen sehr schön war und auch der Senio-
rennachmittag gut gelungen ist. Für das Jahr 2010 müssten jedoch mehr Helfer zur 
Verfügung stehen. 
 

h) Schulverband Hattstedt (Stefan Nissen) 
-     Stefan Nissen teilt mit, dass im Kindergarten Arche Noah die Fenster erneuert  

wurde sowie bei der Schule eine Fassadensanierung durchgeführt wurde. 
- Für das Schuljahr 2010/2011 sind für die 1. Klasse 24 Kinder angemeldet. 
- Aus den Gemeinden Hattstedt, Hattstedtermarsch und Wobbenbüll besuchen 6 

Kinder eine dänische Grundschule und 6 Kinder die Schobüller Grundschule. Des 
weiteren liegen weniger Fremdanmeldungen für die Hattstedter Schule vor. Auf-
grund der beiden Problematiken sollen Gespräche mit den Lehrern geführt wer-
den. 

- Im Haushalt 2010 des Schulverbandes Hattstedt sind 26.500 € für Bewirtschaf-
tungskosten vom Kindergarten Brückengruppe eingeplant 

- Jürg Petersen erinnert daran, dass der gemeindliche Kostenanteil für das Lehr-
schwimmbecken 6.000 € nicht übersteigen soll. Weitere Kosten sind dann alleine 
von der Gemeinde Hattstedt zu tragen. 

- Reinhold Schaer moniert die Vorgehensweise für das Haushaltsgespräch 2010 
des Schulverbandes Hattstedt und schlägt vor, zukünftig auch die Finanzaus-
schussvorsitzenden der drei Schulverbandsgemeinden mit einzuladen. Die Ge-
meinde Wobbenbüll fordert, dass die im Nachtrag 2009 eingeplanten 15.200 € für 
die Rücklage auch in der Rücklage verbleiben. Sollte diese benötigt werden, for-
dert die Gemeinde Wobbenbüll einen Nachtrag im Jahre 2010. Christel Schmidt 
soll hierüber informiert werden. 

 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 

• Sünje Warnck fragt an, ob der Sachstand, den Deichweg erst nach der Bebauung 
des letzten Grundstückes zu erneuern noch richtig ist. Es wird mitgeteilt, dass bei 
einer Straßenerneuerung mit einer höheren Geschwindigkeit der Fahrzeuge zu 
rechnen ist. Es wird angeregt, im Wege- und Kanalausschuss eine Ortsbesichti-
gung vorzunehmen, um entscheiden zu können, ob eine Ausbesserung oder in 2 
Jahren evtl. eine komplette Erneuerung sinnvoll wäre. 

 
Pause von 20.55 Uhr bis 21.05 Uhr 
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6. Abschluss eines Wegenutzungsvertrages (Strom) - Anlagen 

Die Beschlussvorlage einschließlich der Vorstellung der Schleswiger Stadtwerke liegt der 
Gemeindevertretung vor. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den beigefügten Wegenutzungsvertrag 
Strom mit den Schleswiger Stadtwerken abzuschließen. 
Die Verträge sollen für alle Gemeinden des Amtes, für die Verträge jetzt abzuschließen 
sind, zu einem einheitlichen Datum beginnen (§ 6 Abs. 1). Es wird ein möglichst früher 
Zeitpunkt für den Beginn der Verträge angestrebt. Dieser muss noch mit den bisherigen 
und dem neuen Vertragspartner abgestimmt werden. Die Verträge sollen bis zum 
31.12.29 laufen. 
Weiter beschließt die Gemeindevertretung, eine Zusatzvereinbarung zur Gründung einer 
Netzgesellschaft mit allen Gemeinden des Amtes und (ggfs. auch) den Gemeinden der 
Ämter Mittleres Nordfriesland und Viöl mit den Schleswiger Stadtwerken abzuschließen. 
Wesentliche Inhalte dieser Vereinbarung sind das einseitige Recht der Gemeinde zum 
Beitritt zur Netzgesellschaft, die Sicherung eines bestimmenden kommunalen Einflusses 
auf diese Netzgesellschaft sowie das Angebot eines Finanzierungssystems, das die Ge-
meinde nicht belastet. 
Die Gemeinde erwartet eine Zusage, dass sie auch zukünftig an der Zerlegung der Ge-
werbesteuer beteiligt ist. 
 

7. Änderung der Ortsgestaltungssatzung 
Michael Wieck teilt mit, dass in der letzten gemeinsamen Fraktionssitzung erneute Ände-
rungen vorgenommen worden sind (Anlage 1). 
 
Nach kurzer Beratung beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die 3. Änderung 
der Ortsgestaltungssatzung. 
 

8. Abschluss eines Kindergartenvertrages „An de Kark“ 
Ein Entwurf des Kindergartenvertrages „An de Kark“ liegt allen Mitgliedern der 
Gemeindevertretung vor. Stefan Nissen erläutert die Veränderungen zum ehemaligen 
Vertrag und beantwortet auftretende Fragen. 
 
Zu § 3 (3) des Vertrages bittet die Gemeinde Wobbenbüll um eine aktuelle Leistungsbe-
schreibung, die alle zwei Jahre überarbeitet vorzulegen ist. Ebenso soll mit der Konzepti-
on verfahren werden. 
 
Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, den Kindergartenvertrag „An de 
Kark“ mit der o. g. Änderung in § 3 anzunehmen. 
 

9. Erlass des Nachtragshaushaltes 2009 mit Investitionsprogramm 
Die Nachtragshaushaltssatzung 2009 liegt der Gemeindevertretung vor. Jürg Petersen 
erläutert der Gemeindevertretung ausführlich die einzelnen Positionen. Die Gemeinde-
vertretung beschließt einstimmig folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 mit Inves-
titionsprogramm: 
Im Verwaltungshaushalt erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben um 8.200 € auf 
nunmehr 449.900 €. Im Vermögenshaushalt vermindern sich die Einnahmen und Ausga-
ben auf nunmehr 26.000 €. Weitere Veränderungen wurden nicht beschlossen. 
 
Betreffend der Schulkostenbeiträge an „fremde“ Grundschulen bittet die Gemeindevertre-
tung Wobbenbüll um Klärung über eventuelle Probleme an der Schule. 
 

10. Erlass der Haushaltssatzung 2010 mit Investitionsprogramm und Stellenplan 
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Die Haushaltssatzung liegt der Gemeindevertretung vor. Jürg Petersen erläutert der Ge-
meindevertretung ausführlich die einzelnen Positionen. Die Gemeindevertretung be-
schließt einstimmig folgende Haushaltssatzung 2010 mit Investitionsprogramm: 
Der Verwaltungshaushalt sieht Einnahmen und Ausgaben von 444.500 € vor. Der Ver-
mögenshaushalts sieht Einnahmen und Ausgaben von 29.400 € vor. Die Gesamtzahl der 
im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0 Stellen. Die Hebesätze für die Realsteu-
ern werden auf 330 v. H. für Grundsteuer A, auf 330 v. H. für Grundsteuer B und auf 350 
v. H. für die Gewerbesteuer festgesetzt. Der Höchstbetrag für über- und außerplanmäßi-
ge Ausgaben, über die der Bürgermeister entscheiden kann, beträgt 2.500 €. 
 

11. Kindergartenangelegenheiten 
a) Erweiterung der Öffnungszeiten der Krippe 
b) Festlegung der Elterngebühren für die Krippe 
c) Änderung der Gebührensatzung 
d) Änderung der Kindertagesstättensatzung 
Nach kurzer Beratung über die veränderte Öffnungszeit von 6.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
herrscht Unklarheit über die Verteilung der entstehenden Mehrkosten. 
 
Die Beratung über diesen Punkt wird auf die nächste Sitzung zurückgestellt. 

 
Pause von 22.50 Uhr bis 23.00 Uhr 

 
 
Nicht öffentlich 

 
12. Baurechtliche Angelegenheiten 

 
… 
 

13. Antrag auf Kostenübernahme für Kindergartenbesuch in Husum/Schobüll 
 
… 
 
 
 
 

Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse be-
kannt. Er schließt die Sitzung mit einem Dank an die Anwesenden für die Mitarbeit. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführerin 


